
Schulung „Demenz verstehen“ für Angehörige und Interessierte 

Hintergrundwissen und ein besseres Verständnis für die immer häufiger auftretende Erkrankung 

Demenz vermittelt die 7-teilige Schulungsreihe des Diakonischen Werkes „Demenz verstehen“, die 

am 19. April beginnt. Angehörige und Interessierte erhalten Informationen über das Krankheitsbild 

und die auftretenden Erscheinungsformen von Demenz. Auch Informationen über Leistungen der 

Pflegeversicherung und rechtliche Frage wie Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und gesetzliche 

Betreuung stehen auf dem Programm. Im Zusammenhang der Alltagsgestaltung geht um die 

Bedürfnisse der Erkrankten und den wertschätzenden Umgang miteinander, um Möglichkeiten der 

Kommunikation und den Umgang mit schwierigen Gefühlen wie Überforderung, Schuld oder Trauer 

sowie Anregungen zum guten Umgang mit den eigenen Kräften. 

Die Kosten für die Schulung werden von der BEK getragen.  

Anmeldung beim Diakonischen Werk Odenwald unter 06061/ 9650-0 oder mail@dw-odw.de 

 

 

 

DEMENZ verstehen 

Schulung für Angehörige von demenziell Erkrankten 

 

Zeit: von 19. April bis 31. Mai (7 Module), 

dienstags 17.00 bis 18.30 Uhr 

Ort: im Gruppenraum des Diakonischen Werkes Odenwald  

         Bahnhofstraße 38, Michelstadt 

Leitung: Anja Scheibel, Fachstelle Demenz 

Anmeldung: 06061 9650-0 oder mail@dw-odw.de 

 

Eine Zusammenarbeit der BARMER BEK und es Diakonischen Werkes Odenwald  
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Termine  

 

Termin 
jeweils dienstags 17:00 – 18:30 

Thema/ ReferentIn 

19.4.16 Wissenswertes über Alzheimer und Demenz 
 
 

26.4.16 Erscheinungsformen und Symptome der Erkrankung 
Tipps für den Umgang mit demenziell Erkrankten 
 

3.5.16 Pflegeleistungen  
Referentin: Kerstin Schmidt, Diakoniestation Breuberg 
 

10.5.16 Rechtliche Grundlagen, gesetzliche Betreuung, 
Vorsorgevollmacht u.ä. 
Referent: Her Groß, Leitung: Herr Kettler 

17.5.16 Umgang mit der Erkrankung und der veränderten 
Lebenssituation 
 

24.5.16 Abgrenzung, Selbstfürsorge, Kommunikation 
 
 

31.5.16 Schmerz und Freude - die beiden Seiten des Lebens 
Potentiale und Bedürfnisse 
"Herzkohärenz" - Wie wir unser Herz in einen guten Zustand 
bringen können  
Leitung: Sophie Wagner 

 


